
Information zu den Schulbauprogrammen aufgrund der aktuellen Haushaltslage

Sehr geehrte Vorsitzende,
sehr geehrter Vorsitzender des Bezirksausschusses,

die Auswirkungen der Corona-Pandemie sind derzeit überall spürbar und stellen uns alle vor 
noch nie da gewesene Herausforderungen. 

Um die langfristige finanzielle Leistungsfähigkeit bei sinkenden Steuereinnahmen sicher zu 
stellen, ist die Stadt gezwungen, ihre Ausgaben zu senken. Das hat auch Auswirkungen auf 
die Investitionen im Schulbau. 

Das Wichtigste vorweg:
Das Wohl der Schülerinnen und Schüler und die Sicherstellung der Schulversorgung 
sind für die Landeshauptstadt München unverrückbare Grundpfeiler. Daher soll an 
allen beschlossenen Maßnahmen der drei Schulbauprogramme festgehalten werden.

Um dies vor dem Hintergrund der aktuellen Haushaltslage zu ermöglichen, wurde kurzfristig 
ein Konzept erarbeitet, in dem bestimmte Investitionen geschoben oder zeitlich gestreckt 
werden und sich das Investitionsvolumen dann in den Folgejahren des entsprechenden 
Mehrjahresinvestitionsprogramms (MIP) wieder erhöht. Bei den meisten der betroffenen 
Projekte liegen entweder noch keine Planungen vor oder sie befinden sich in einem frühen 
Planungsstadium. 

Sie haben zum MIP Stand 2019-2023 Ihre Anregungen eingebracht. Dafür möchten wir uns 
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noch einmal bedanken. Das RBS hat dazu im Rahmen der Beschlussvorlage für den Stadtrat 
Stellung genommen, die Ihnen hiermit vorab als Anlage zur Kenntnis gegeben wird (Anlage 
1). In der Beschlussvorlage dargestellt ist die MIP Variante 630 2020-2024. Die Entlastungen 
des Haushaltes durch die erläuterten Verschiebungen und Streckungen beziehen sich auf 
diese  Variante und sind in der überarbeiteten Beschlussvorlage abgebildet.

Zu den nächsten Schritten: Die durch die Haushaltslage erforderlichen Änderungen beim MIP 
werden zunächst dem Bildungsausschuss am 02.12.2020 und nachfolgend der 
Vollversammlung des Stadtrates am 16.12.2020 zur Entscheidung vorgelegt. 
Mit beiliegendem Schreiben möchten wir Sie darüber informieren (Anlage 2). Parallel werden 
wir auch die Schulleitungen über die geplanten Veränderungen beim Schulbauprogramm 
informieren.

Mit freundlichen Grüßen

gez.
Peter Scheifele
Stadtdirektor


